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SWebenbe unb aUÎ»ettbe tëtmft. ^3 ^ 2)er angenehme ©äjtoerenöttjer. ^5

Mit^û ,,©ïa, roaê betfjt man eigentlidj Ofococoftrjl ?"
îfflte : ,,'ûcnï, »o man überall mit bem SRocï bangen bleibt."

Scr galante ©Mmetfter. ^

2tutß$one : »Si vous chatouillez mon pied, je vous jure que

mon éperon vous blessera. «

ßübülier : >Ça ne sera pas une blessure, ça sera un plaisir.*

Sattte : 2BaS jiefjen @ie nor, fdjroar^en ober grünen £b,ee ?"
XfytàOï: >Beau thé U

ßitie gute «Seite.

(r$>a3 mufj man bem ©djriftftetter f>ilariuê laffen, baß er

fe^r orbentltd) ift. ©a liegen feine ^igarrenîiftcf)en, 3fîeitpeitfd)en,

Sljampagnerflafd)en auf ben @opl)aS rjerum. «Heê ift an feinem

?lafj ; SllteS in Orbnung."

Redende und blldende Kunst. ^ Der angenehme Schwerenöther.

Mirza ^ ..Ella, was heißt man eigentlich Rococostnl ?"
Ulli- ' ./Oi-r.k. wo man überall mit dem Rock hängen bleibt."

Der galante Stallmeister. ^

Amazone : »8i vous àtouiUôû mou vioà, js vous jurs «jus

MM 6vsrou vous blessera. «

Kavalier : uo sera pas uue blsssurs, sera uu plaisir. «

Dame : Was ziehen Sie vor, schwarzen oder grünen Thee ?"
Theodor: »ösau td.6 !«

Eine gute Seite. ^)

Das muß man dem Schriftsteller Hilarius lassen, daß er

sehr ordentlich ist. Da liegen keine Zigarrenkistchen, Reitpeitschen,

Champagnerflaschen auf den Sophas herum. Alles ist an seinem

Platz ; Alles in Ordnung."
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